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 Bewerbungsphase gestartet – Eine Million Euro für das 
Förderprogramm Städte und Gemeinden 4.0 – Future Com-
munities 
 
Digitalisierungsminister Thomas Strobl: „Wir geben den 
Startschuss für den zweiten Wettbewerb zur Digitalisie-
rung der Städte und Gemeinden. Und ich bin mir sicher, 
dass er wieder starke Projekte hervorbringen wird. So ma-
chen wir Baden-Württemberg gemeinsam mit unseren 
Kommunen Schritt für Schritt zur digitalen Leitregion!“ 
 

„Unsere Kommunen sind das Fundament einer funktionierenden Gesell-

schaft. Die Qualität einer Kommune entscheidet darüber, ob die Men-

schen dort gerne leben und arbeiten. Das hängt von Standortfaktoren ab, 

wie der Verkehrsanbindung, der Qualität des Arbeitsmarktes oder dem 

Wohnungsmarkt. In Zukunft wird es dabei aber auch darum gehen, ob es 

den Kommunen gelingt, digitale Dienste zu entwickeln, die den Alltag der 

Menschen erleichtern. Unsere Kommunen sind ein Schlüssel bei der Digi-

talisierung. Deshalb legen wir unser Förderprogramm ‚Future Communi-

ties‘ jetzt auch zum zweiten Mal auf und nehmen dafür eine Million Euro 

in die Hand“, sagte der Stellvertretende Ministerpräsident und Minister für 

Inneres, Digitalisierung und Migration, Thomas Strobl, an diesem Diens-

tag (22. Mai 2018) in Stuttgart anlässlich der jetzt laufenden Bewer-

bungsphase für das Förderprogramm „Städte und Gemeinden 4.0 – Fu-

ture Communities“.  

 

Mit der zweiten Auflage des Programms Städte und Gemeinden 4.0 – Fu-

ture Communities unterstützt die Landesregierung kommunale Digitalisie-

rungsprojekte. Ganz gezielt werden mit diesem Programm auch erste di-

gitale Schritte von Kommunen unterstützt.  
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„Aus der ersten Auflage des Wettbewerbs Future Communities sind wirk-

lich tolle Projekte hervorgegangen. In Ludwigsburg zum Beispiel die Ro-

boterdame L2B2, die die Bürger im Bürgerbüro begrüßt oder die online-

basierte Kommunale Rathaus Assistentin KORA in Heidenheim. Ich bin 

mir sicher, dass unsere Kommunen auch in diesem Jahr wieder innovati-

ve und kreative Projekte einreichen werden. So machen wir Baden-

Württemberg gemeinsam Schritt für Schritt zur digitalen Leitregion“, so 

Digitalisierungsminister Thomas Strobl.  

 

Der Bewerbungsschluss für den Wettbewerb endet am 31. Juli 2018. Be-

werben können sich die Gemeinden und Städte des Landes sowie zum 

ersten Mal auch die Landkreise. Die Sieger des Wettbewerbs werden 

durch eine gemeinsame Jury mit dem Städte- und dem Gemeindetag 

ausgewählt. 

Weitere Informationen zur Ausschreibung: https://bit.ly/2Ll3Ocb 

*** 

Die Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwerpunkt der Landesregie-

rung. Dazu hat sie eine Investitionsoffensive gestartet: Rund eine Milliar-

de Euro werden in dieser Legislatur in die Digitalisierung investiert, rund 

die Hälfte davon fließt in den Ausbau der digitalen Infrastruktur. Erstmals 

werden alle Vorhaben auch unter dem Dach des Digitalisierungsministe-

riums koordiniert und gebündelt. Mit „digital@bw“ wurde im Sommer 2017 

die erste, landesweite und ressortübergreifende Digitalisierungsstrategie 

vorgestellt, die in Teamarbeit von allen Ministerien erstellt wurde. In den 

kommenden zwei Jahren werden dazu über 70 ganz konkrete Projekte 

mit einem Volumen von über 300 Millionen Euro umgesetzt. Weitere In-

formationen zur Digitalisierungsstrategie der Landesregierung unter: 

http://bit.ly/2EqfMhi 

Mit www.digital-bw.de hat die Landesregierung auch ein neues Schau-

fenster der Digitalisierung an den Start gebracht. Es ist das zentrale On-

line-Portal rund um alle Digitalisierungsthemen und -maßnahmen im 

Land. 


